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Croissant

Me wett gern Pfasnacht mitmache, me wett aber au gern goge
Schiifaare. Aber beides mitenand paßt eifach nid rächt!"

Peinliche Frage

Die Herren Kanfonsräfe besuchen die
kantonale Strafanstalt. Der Verwalter
führt die Herren und zeigt ihnen
erklärend die ganze Anstalt von der
Einzelzelle bis zu den prächtig bebauten
Feldern ringsum.

Am Abend beim Nachtessen daheim
erzählt einer der Kantonsräte seiner
Frau, was er alles gesehen. Auch die
kleine Lisette hört aufmerksam zu.

Ein Jahr später, auf einem Sonntagsbummel,

fährt der Herr Kantonsrat mit

seiner Familie in der Eisenbahn an der
Strafanstalt vorüber. Da sagt die kleine
Lisette vor allen Leuten: «Call, Bappe,
das ischt das Zuchfhuus wo t du emol
dinne gsy bischt!» EM
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Aufgeschnappt

Stehen da an der Tramhaltestelle
zwei Männer, denen wohl Stalins
Geburtstag immer noch im Kopfe herumspukt.

Jedenfalls höre ich gerade noch,
wie der eine zum andern sagt: «Ja nu,
er häf wenigschtens der chürzischt Tag
uusgläse!»

in diesem Falle kann man wohl
gegen die astronomische Tatsache, dah
die Nacht bei allen seinen spendefreudigen

Anhängern so lange andauert,
absolut nichfs machen! HD
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